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ilngeigenpre ie: Sie fedngefpaltene ‘Betitgeile aber Deren “cum hier 86 Slifg, auu

warte t5 9va illehlameaeile 120 iBfg. mei ineherholnngen Rabatta- mei üuebrndf von
Sinnliurfmhei gerichtlidfer Ginforhenmg her ßetrlge ober bei iliidftirmehaltung her Schlamas-
frtß erlifdyt her Rabatt unh tritt her Grunhgeilenpreis von 45 hegw. 120 ‘nfg. in traf?

l SBerhreitetftes ‘Bublilratians a Organ für 58a Smarmbrunn unh umgegenh  
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meine Beifung fiir eilige tiefer.
‘ 9er bleichßta wirh voraußfichtlich am 2a Suli wieber

an einer luraen aguna aufammentreten.

‘ {nach einem 8ef6hlub heß bieicbßlabinettß foll bie QBabl
heb {Reiche räfihenten erft nach her übftimmung in Dber—
fchlefien er vlgen.

"' Steuerhin 6 verlautet, bie (Entente beabfichtige. Dberc
fehlefien alß anfinfanh für hie Stadtführung her heutfrlun
Rohlenlieferungen au behalten.

‘ Blonh Gieor e hat infol e feiner Ciriäliun fi
„lierhanhlungen 69a aurl clgeaogen. {Hiit {einer
ift Borh (Suraon beauftragt worhen.

von hen
rtretung

‘ illiie halbamtlich mitgeteilt wirh. werben bie flhahlen nur '
äreuhifchen Banheßverfammlung in abfehbarer 8eit" ftatt-

hen. SDie iBorbereituugen aur ornahme her flßahl i'mb
im (Stange.

" ‘Der (Entwurf eines illeichßwehrgefebeß, her fett län erer
gilt fcbon vorliegt, heffen iteratung infolge her rao

eigniffe iehoch verfcboben werben mubte. wirh bem meidß-
tage im ßerbft aur ihe’ratung angehen.

‘ 91m 14. unb 15. 6evtember finbet in 213 burg eine 8u-
apngientlgäft her Bentralvorfibenhen her la olifcben 58er—
an e
" Sie fBolen leben ihren ungeorbneten fliüclaug fort: bie

Bluffen belebten mitnfl.

ißefing hat filmerila"' Bum 6chuh her Gefanhtfdlaft in

äinf her fliehen Grifneihe.
1200 Marinefolhaten horthin gefChiclt.

über bie Sage in 69a. unmittelbar vor her ent-

 

fcheibenben Gitaung. liegt unß hab nadifiehenhe öflmmßnghgä
bilh eines gelegentlichen {Ulitarbeiterh vor: .

iDer lritifche iiiunlt ift überwunben, auch in her Rohlena
frage. 6o viele unlvntrollierbaren hieriichte. fo viele
Ienbenagefchichten von Faunberten von hienftfertigen iheiftern
_in 6m auch herumgetragen werben, bie Gefahr eineä 21b-
bruchä her ilierhanhlungen frheint hoch nach bem (Bange,
ben bie tägliihen GEinael: unh (befamtbefvrerhungen feit
-tBeginn her neuen iliioche genommen haben, fo gut wie
überwunben an fein. SDie unmittelbaren Sheriibrungm
awifchen hen Gntenteherren unh hen heutfchen Staats:
männern häufen fich, unh wer auch hänbehrüden unh ähna
lieben weltbewegenhen ßöflichleitßbeweifen nur mäßigeä
Sntereffe entgegenbrtngt. her fann fich hoch bem (Einbrud
nicht entgiehen, haf; ähnliche 6chiirfen, wie fie in hen erften
Rvnferenatagen bie ßemüter erhitaten, nachgerabe an llnn
möglirhleiten geworben finb.

Sn her Sache freilich befiehen immer norh fehr weite
gehenbe Meinungßverfchiehenheiten. leer eh war ein guter
Giebanle unferer heutfchen Qiertreiung, hiefe SDifferenaen nicht
immer von vornherein vor her Dfientlichleit außauhreiien.
fonbern fie zunächft vertraulichen iBefprechungen her 6nd)e
verftänhigen au möglichfter Qlußgleichung au überweifen.
Qiefeä iBerfahren ift von her Gegenfeite für bie flbieber-
guimachungßfrage ohne weitereä algebtiert worhen. tliiäre
‚man auch in her Rohlenfrage von vornherein hen gleichen
ßeg gegangen, man wäre vielleicht feht fchon au einiger
Cinigung gelangt. 6o aber llafft hier awifchen hen 18,5 Ziliilo
lionen Eonnen, bie iDeutfchlanb anbietet, unh hen 80 Mil-
lionen Sonnen. bie {frani’reich fnrhert‚ ein fo gewaltiger
Graben, hah er im erfien illugenblic! laum überbrüctbar
erfibien. Sba aber ging bie Chntente ‚verfuchbweife' für hie
uächften 6 Monate auf 2 Millionen Sonnen anriicl, währenh
9x. 6imonß erlliirte, unfer angebbt würbe fich vielleicht
monatlich um einige .hunberttaufenb Eonnen fteigern laffen.
wenn Qeutfchlanh fvfort in außreichenher menge ßebenße
mittel erhielte, um hamit bie rirbeitßfiihigleit her iBergleute
an fteigern. üine weitere Steigerung abermalß um 3—4
5unherttaufenh Eonnen im. Monat wiirhe fich fvätethin
_mit her fortfchreitenhen anfiehelung neuer erheitßlriifte
ergielen laffen. Seht aber fvart 2 Millionen hen
Monat au liefern. fet ein ging her Humbglithleit.
unh wenn hie (Entente baranf befiehe. fo müffe
{ie felbft bie flierantwortung: für ihre lBefchlitffe unh
heren ‘Durchführung übernehmen. ßerr Eiltilleranh weib aber
machgerahe gana mit. war: hamit gemeint ift. Blohh ßeorge
afrheint ihm in hiefe: iBeaiehung ein slirivutiifimum gehalten
an haben. ungefähr. auf Ürunh her konterte her fliehen von
6tinne3 unh mit. unh fDr. 6imonh hielb eh iebt für
richtig. auch feinerfeitß einmal etwas heutlicher an werben
unh auf bie fehr erregte 6timmung hinauweifen, bie hab
ron her Gntente' beliebte Qiltatfnfiem in Wfdflanh auße
gelhft habe.

60 finh benn bie flierhanhlnngen von övnntag auf
Montag unh von Silontag wiebermn auf 9Jienßtag vertagt
rvorben. unh her Dberfte {Rat wirh rlbblich auch imftanbe
fein. nodf bis ünbe hiefer flache inöva anfammenauhleiben.
aerr SJiiHeranh hat für bie grer SDienctangarabe in t’ßariß
‚einen ihertreter abgeorbnet, unh Blvnh Georges galßleihen
thatte fich ebenfv rafch. wie eh gelvmmen war, wieber
wergogen. Ruß alles natürlirh nicht hinhert. hab. fie
üben iDeutfchen immer wieber fehr ernfte . ßefirbter
geigm, um fie an weiterem Gntaegentvmmen heraus—
auloclen. theffen, wenn haau bei beten Gebrenhach
ober 9:. 6imonß übermäßige Steigung vorhanhen fein tobte.
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©0nnerhtag. hen 15. 3uli 1920.

hie ficren ennnee unv agne haben reinen munter hartiher
gelaffen, hat ilrbeitgeber wie blrbeitnehmer ilcb in hiefem
{falle feiner Unteraeichnung ftigen warben, heren Erfüllung
fich nur hurch hen binin her heutfchen thnftrie erlaufen
‚liebe. Es mub alle in hiefe: Etage anm Siegen ober
8rechen temmen. {Die Beichen beuten halb nach hiefer.
balb nach iener 6eite hin, unh hinter hen kuliffen
wirh auf hab ernftlichfte um Beben unh 6terben gerungen.
SDabei ift er und) gelungen. her Entente hen inneren
Bufammenhang awifchen hen . Gefamtentfcheihunaen. hie
in 6m getroffen werben follen, begreiflich au machen.
mittleren ift leicht, aber bie SDinge verliehen, bie Iatfachen
würhigen. ©ehanlen unh (Empfinhungen her Giegner be—
greifen, ift ein ungleith fchwerereß Gtiicl erbeit. Englänber
unh äranaofen bequemen fich icbt wenigfienß an bem 23er-
fuch, von bem unhaltbaren au bem einaig möglichen antem
überwachen. SDie Gbinigleit unter hen alliierten habei feft—
anhalten. ift allerhingb nicht fo einfach‚'wie wenn man fich
hamit begnügen will, auf hen tifch au frhlagen unh zu
tommanhieren. SDie heutfche Siliethohe beß fliegreifenß unh
werftehenwollenb fchlieht biltatvrifche Qlllüren aus , währenh
ßerr {Utilieranb fich barauf au verfteifen frheint, in her
iliolle beb Iriumnhaivrß nach ‘ßariß aurüclaufehren. an hen
Streifen her Stonferenaaufchauer herrfeht nur allgufehr bie
{Reigung vor, hab [ich hier abrollenhe 6chaufviel mit her
Geniationßgier an geniefsen ober au beichteiben, bie fich etwa
bei öffentlichen Sliiettiämvfen gütlich au tun fucht. Bon hiefem
6ianhvunlt aus biirfte es allerhingb nur 6ieger unh iBefiegte
geben -- auch hier wieber wie hereinft in flierfailleß, wo -—
traurigen hingebenlenß — baß unß vorgelegte ßiftat allerhingß
vom erficn bie ‚zum leisten Üuchftaben vollaogen werben
muhte. über bie Gburen fchreclen. unh an her vaffeite
heä bufeifentifcheß, um hen bie Ranferenateilnehmer fich
täglit) .fammeln. fucht man mehr 'unh. mehr burch liehenß-
würhige {Ereunhlichleit alß hurcb ithredhafte ©ewaltfamteii
auf hen ©ang her-Sibinge einauwirten. ßerftänbigung, nicht
unterwerfung wirh mehr unh mehr alß oberfteß Biel her
Rvnferena beaeichnet, wvau gewif; nicht wenig bie iatfache
beigetragen hat, baf; auf beuifcher gelte hießmal. ha. wo ee
angebracht unh nötig war, eine etwaä felbfibewufstere unh
emfchloffenere ©vrache geführt wurbe.

9fach fiehen bie SDinge auf heB inefferB 6cbneibe. llnfere
(Senner wiffen aber wenigftenß, waß fie riäfieren, wenn „fie
“völlig unnarhgiebig bleiben. 6te mögen nun tun, was fn
nicht laffen lönnen.

 

ßelgienh morgngßhehanhlungJ _.
wie ärage her ilioraugßaahlung von 2% Eiilliarhen au

gunften iBelgienß ift in 6va vom Dberften mat enhgültig
geregelt worhen. EDian wirh ißelgien bie Guthaben über-
fchreihen, bie SDeutfchlanb in verfchiehenen ßänbern, haupt—
fächlich in Qänemarf, infolge her Räumung her erfien Baue
in (gebleßwig befiht. Semer wirh ßelgien einen Rrebit er-
halten, hen SDeutfchlanb in iBrafilien befiht, nachbem bie
heutfchen 6diiffe hort beichlagnahmt worhen finh. gerner
wirh tBelgien hen überfchuf; über hen filtert ber von
SDeutfchlanh befrhlagnahmien amerilanifchen Güter erv
halten; fweiter erhält tBelgien ge ffe Rrebite. bie
SDeutfchlanh in Suremburg befibt, e fo von ⸗
lanb gelieferte garbfteffe. Sn bem Saite, hat; ßeutfchlanh
hiefe 8ahlungen nicht leiftet. wirh thelgien bis 1. mal 1921
entfihübigt werben aus einem teil heB Girgebniß her inter—
nationalen anleihe, hie nach her Ronfereng in 8rüfiel auf-
gelegt werben foll. ‘Dann lvmmt eine fehr bebenlliche 2Min
teilung. SDeutfchlanh wirh hie 61/2 Sliifliarhen Wart. bie
feit her fBeferung in iBelgien umlaufen, einzulbfen haben,
wie man erfährt. 311m {triebenßluri wie haau gefiellte ifrift
beträgt 80 Sahre. man betrachtet in iBeIgten hiefrßöfufigen
alß fehr vorteilhaft. " - . “”" ' " "“

fierringerung her "Gefahungbtrubbeno’ ...‚ r“ ’
{in hivlomatifchen Streifen in 69a verlautet, hab bie

heutfche SDelegation hie Ql’hficht hat, vvn hen übflerten an
verlangen, bie alliierte fBefahnngßarmee im-iiiheinlanh herab-
aufetten. um hie Stoffen, bie hurih hiefe truvven verurfacht
werben unh bie fbeutfchlanb an bezahlen hat, beruhen-
minhern. SDie heui chen Qelegierten werben gleich vera
langen. hafi Qeutf lanb einige .‘fllianhate über feine ehe:
maligen staunten ii ertragen werben. ‚ ;

mmmhlnng einebz hentfrhen Svnmaliflen.

- 3a einer her lebten mäcbte wurbe in 60a her her
heutfchen Hbvrhnung beigegebene iBrrtreter heh Rolfffthen

' SZelegravheanüroß ohne anlah von offenbar betrunlenen
Etrahenpaffanten überfallen unh fchwer mihhanh‘elt. tltur
burch hab tatlräftigeibaawifchentreten amerilanifcher Beitungß-
vertreter fonnte er vor weiteren Skihhanhlungen gefihiibt
werben.

Gchlnfzbienft. '
Qrahtnadhrichten vom 14 Suli.

wer brohenbe tIBaffengang in (Ehiuu. ‚ „4
ßvnbon. Eber Qlußbrnch eines neuen ßüraerfrtegeß in

Ghina ift auf Streitigleiten unter her (heneralität anrücfaun
führen. 59er Gjeneral flBu-‘Beifu, war vom sBrc’ciihenten unh
bem Dberlommanbierenhen filtaricball üuansßhinaou verabs
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 Üfrhäbigung leifiet. -

| 38. barem
lcbiehet worhen. ba er aub volitifchen Glriinhen nicht gegenf
bie fubchinefifcben iruvven tämvfen wollte. ehrere anherev

enerale finb auf her 6eite Ebueßeifuß unh hren 70
ann gögön sBeling. ‚währenh bie ‘Belinger . ecgierung nur

etwa 32 Wann aurfii 'gung hat. mian hefür tet, hab elf
au einem iBombarbement er 6taht lommen wirh. " '- :°

Attentat auf hen Bruher Batoerie.
abnighberg t. im. Montag abenb wurhe währenb eine

6naaiergcm es her tBruber her früheren Dberbräfibente
ä. 98atvtti. er ehemali e ßanbrat im Streife Iucbel. ßugo
‘ortilowica v. ßatocli. er. auf bem zur Qertfcbaft ßlobmi

Febbrenhen tiiorwerl mattemen wohnt. von einem anbei.
Fannten Siäter erftoch‘en. Ellian vermutet. hab her Etat ‚.121th
leicht eine hierfonenverwe’chflung rugrunhe liegt. ‚r

Sirifih in her belgifrhen ßeherinhuftrie. ’ . .
wenn. wie belgifchen ßeherfabrilen haben etwa 20 es}

ihrer erbeiter entlaffen müffen, währenb nur noch 60 % übed
80 Gtunben in ber ißoche arbeiten. (Eine QIngaRl vom
üabrilen hat hen SBetrieb vorläufig gänzlich einge te t. um
bie slireife hochauhalten. EUian nimmt an. in abfebbar
Seit etwa 80 °/o heä ilierionalß entlaffen werben mub. wem,
nicht eine SSefferung her ilerhältniffe eintritt. „j

maffenftillftanhöbemiihungen her (internen.
ronhon. Qbenn eh gelingen foIIte. einen QBaffenftiIIfianh

gwifcben iBolen unh Sowietrnfslanb auftanbe ubringen. tollen
ich bie iBolen nach bem ilivrfcblag ber‘ lIicerten auf bie
ethnogravhifche ©ren;e aurüdfaiehen. welche bie alliierten;
fchon im vorigen Sahre feitfetaten. SDiefe ßrenalinie lauft von
Girobno über fBrefteßitowhl nach einem sJßunlt fühlich von
fliraemnßl. ‑ er1*"

9te leftimmungbuieherlage her 2391m n j

" Üerlin. QBie ewaltig bie blieberlage her 213mm man;
ftimmungägebiet D?

- “‘-
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ts‘liieftbreu en ewefen it erfieht mar e t
.auß einen: eraleicb mit her ei ßtagßw l 1912. ‘Dama —
erhielten fie in hen betreffenhen (behieten no 10 520 6timmen.‘
glfich 12,2 “/o von allen abgegebenen 6timmen: trobbem nur

ögnner über 25 Sabren Ginmmrecht hatten. iBei her iebigen
2lhirtimmung waren aber Sthänner unh {Frauen über 20 3ahre’
ftimmberecbtigt. EDie sZßolen erhielten aber nur 7899 Citimmenä
gleich 2,2 °/o aller abgegebenen gtunme”

werfchiehene meibnngen. ‘ ' _.
«q

* ämttgart. SDer frühere württembergifche tUiilitc'irbenleä
mächtigte in Sherlin, Gßeneralleutnant Üaher hu haut, ift im
QIIter von 60 Sabren in „6tuttgart geftorben. Chr war einige
Seit hinhur'ch auch milttarifcheß Elliitglieh beß bieichßeth'tilitäv-
gerichtä in iBerlin. 51‘

sonbon. Qluf her in Qlußficht genommenen ßonboner
etgjzrnferena mit hen ßolfchewifien foll anber fltuhlanh n0
firnnlanh. s‚holen. ßettlanb unh ßitauen vertreten fein. '-

ßnuhon. Sn hiefigen volitifchen Streifen erwartet man:
hab ©ow1etruhlanb auf bie von lonb Gievrae vorgee’
fchlagenen Emaffenftillftanhäbebingungen eingehen werbe. im“;

Jinhlanbe S‘orhernngen. M,
flBeitere ßiobbnoften—aub fßolenlv"

‘Die Sage ber volnifrhen ermee wirh von SZag au ßag
friiifcher. Diach hen iiingften Emerungen ift fogar fchon
man: von hen ruffifchen Eruvpen befeht worhen. 58er
polnifche Speereßbericht beftätigt hen weiteren biüclaug, inbem
er melhet:

„unter bem mrnd her feinblichen zruruen finh unfere
Gireittriifte, hartn’äcfig fiimbfenl» an her ßerefinasßinie'
gnriidgegangen. wie SBolfchewiften haben ömvfewiee bea
lebt. 3a her Gegenb hon hitinft hauern bie Rümpfe am
53er äeinh h'efente Garni). an abhalten hat fiel} hab am
bivm‘erb gtrrüdgeavgen.“ ‚

3m illioßlauer (brofien biat herövwiet erlliirte 8mm.
haf; bie foenfin‘e weitere i‘fvrtfchritte mache. SDie ruffifche
Stavallerie fomme täglich 15-—20 Rilvmeter vorwärtä. EU
lebt feien 7000 hiefange’ne. 60 bis 70 Gefchiihe unh „159
illiafchinengewehre, außerbem viel ‚Rriegßm‘aterial eingebracht
worhen. ßeneral Sßrufftlvw ift in Stiew in {fegte ' Ä
aweier flioltßleimmiffare eingetroffen. unter feinem ßvrfih wir
bort ein großer militärifrher Sirieg‘ßrat einberufen, bei heni
alle ermeefiihrer erfüeinen werben. übte verlautet, lieben
bie iBorhnten her bivt‘en ärmer auch nur noch 20 .flilometer
von Eisernowis, her hauptftabt‘ be'r ßulowina entfernt.

Sie airiehenbbehtngnnge‘n.
ilBie auf neuwagen auß btuhlanh gebrahtet wirh, lauten

bie {triebenbbehingungen 60me lanbß fiir thlen
fvlgenhermafsen: ßolen begibt fich _ biechte auf flßiinm
Mittel, ßrohno fawie, auf hab; Gebiet von Kholm unh auf
bie fßoleffie. über bie Bugehhrigteit hiefer Gebiete wirh
Sowietrufiianh auf (brunh einer Einigung mit her 8e:
.vbllerung entfcheiben. iBolen liefert an Sowietrufslanb fein
Siriegßmaterial aus, lbft bie armee auf unh behält nur eine
mollßmilig. iBolen hegahlt Sowietrufilanh heffen ariegßauße
gaben in Sole. Stubuitrieeraeugntffen unh in Elafcbinen.
über bie biegterungßfvrm fiSolenB entfrheihet eine flioltßh
ahftimmung, bie längftenb binnen einem Stahr nach {friehenßv
fchluff burchaufühven ift. 8th au hiefe: Bett wirh bie Staate:
gewalt einer bioltflregierung anvertraut, bie im (Einvernehmen
mit hen Sowietß gebilhet wirh. SDie Sowietregierung be-
läht währenh eines Beitraumes von fünf Sahren ihre
militärifchen hieferven auf volnifchem Gebiet. fDie nolnifrhen
Rohlenv unh Galgbergwerte werben einer önwietverwaltung
unterftellt als (harantie bafiir, hat; valen wirtlich hie ir'ntn
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mrbeiier unb Ringefiellie. '
Qeibgig. (’Beenbeter Steuerabaugftreit.) Su Den

fBergwcrtäsreoieren oon flßeißenfelß. 92aumburg. EDieufelwiß
unD Sorna ift nach einem Sefchluß Der Sireitleitung unD
Der freien Seinertfchaften Der i’lußftaub auf allen (Struben für
beenbet ertlärt worDen. ältian will Durch eine leorbnung
mit Der biegierung über Den Steuerabsug oerhanbeln. Die
üettaulage an Die chrgleute foll in bar verlangt werben.

3o Raifer Ratte Sreubrudf.
Srnfte Mahnung übilhelmß II.

Ser ehemalige Deutfche Sotfchafter Sraf ilhebel oer-
_foentlicht einen auffehenerregenben ertitel über therreiche
i1ngarn8 SonberfriebenBoerfuch Dom Ditober 1918 unb
gitiert im flhortlaut einen ibrief Raifer ilhilhelmß an Raifer
Itarl. in Dem eß heißt:

„Sie i’lntünbigung Seiner leficlii. unferen (b nern einen
Sonberfrieben anaub eten. hat mich auf Daß f meralichfte
liberrafcht. Su würDeft Durch Die Qlußführung Diefeä Sebantenä
Dem ‘Blane unferer Seinbe neue Sahnen D en. Der Darauf
hinaußgeht. Durch Stennung unferer Diei e unfere ßänDer
leichter ihrem Stillen an unterwerfen unb ihre antimonarchif en
8iele au oerwirtli en. (Einen DalDigen Srieben wünf en
nnfere Söller unb egierun en. ihm ift mein Sinnen
.rbenfo gerichtet wie Daß Se e. Sbm auliebe habe ich chwere
Dofer gebracht. Denn Dem flhohle meineß Solteß or ne idi
eigene Sntereffen willig unter. Sie im Sinoernehmen mit
Seiner {Regierung türalich eingeleitete Qlttion begwedt Die
'fierbeiführun eineß 28a enftillftanbeß unb Des Demnüibftigen
„flirtebenß. S efe 23er an limaen befinben fid) im unb
jt‘Dnnen in wenigen agen an einem gebniß führen.
:bi6herige Bufammenarbeit unferer Diegierungen. Deren Dina-
chten nicht ungünftig erfcheinen. würben Durch eine SonDero

4 ebenßattion Seiner fliegierung im fettigen üugenblid auf
‚ a6 üußerfte eführbet werben. Schon Die Sebtngungen für
ben Shafienftiäftanb werben febr oiguf erer werben. wenn
unfere Segner erfahren. Daß unfer n gefgrengt ift. Saß
berührt unfere Dieiche in gleicher flßeife. itte Sich Daher
‚Dringenb. oon eDem Sch itte abzufeben. er Den (Einbruct er-
‚weden . icht mehr einig finb. Sie efter wir
auch ferner in aufammenfteben. Defto Dßer finD 2in5-
F‘hteu. Daß rmfere Segnen welche eben alls wer unter Den
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' ten DeB Rriegeß le Den. fiel) au enß ungen per-
e en. Die mit Der (Ehre unb Den en unerer Söller

Sinllang finD. erwarte oon Sir. Su Seine Die:
gierung fofort oeranlaffen w t. mir in oollem Sinoern men
mit Der meiui en Die mit en Sereinigten Staaten e ge-
ärgerlimfl‘i'erhan lunaen fortauführen. Ein treuer üreunbfdiafl

' C

i (braf übebel ertlärt noch zum Schluh: Raifer Rarl hat
unter oerfchiebenen Sinflüffen fchon lüngft mit Dem Sonber-
trieben unb Dem ihruche Der 8unbeßtreue geliebäugelt. Dffiaiell
wurDe er erft im Ditober 1918. ich gebe an. in hbchfter {Rot
beichloffen. leer ich bin überaeugt. Raifer Staus Sofeoh
hätte eß auch in höchfter Diot oorgeaogen. in (Ehren unter-
_augehen. Sie iltionarchie ift untergegangen. aber nicht in
_Shren. Ser Sreubruch gegenüber einem Serbünbeteu. Der
1914 auäaog. um therreichellngarn au fchühen. Der es im
Siriege mehrmalß gerettet hat. war ihre lebte tat. Rein
ruhmreicheß Grube für Daß alte Sabßburger Bieich. welche!
Die Dahin auf eine glorreiche (beichichie anrüctbliden tonnte.

3a Den mahlen in preuben.
Stimmenoerhc‘iltniffe Der sBarteien.

ilnlcißlich Der beoorfiehenben übahlen in Sreußen ift
eine amtliche Siatiftil für sJireußen auf Srunb Der Srgebv
niffe Der lebten Diejehßtagßwahl aufgeftellt worDen. Sarauß

 

ergibt fich. Daß in iBreußen bei Der Dietchßtagßwahl oon '
18 800 511 wahlberechtigten 15 197 095 gültige Stimmen ab—
gegeben warben finD (im Steich intefamt 26017 590. Die
8ahl Der Wahlberechtigten Des ganzen Sieicheß war noch nicht
fefigeftellt. Da auß Dbern unD Stieberbauern Die entfnrechenben
angaben noch fehlten). S5 erhielten in iBreußen Die Soziale
Demotraten 8 258 728 ober 21,4 % Der abgegebenen gültigen
Stimmen: im bleich war Der enifnrechenbe Srogenfah ganz
ähnlich 21,6. Sie unabhängigen ergielten in Sreußen
2 991 112 Stimmen: ober 19.7 % Der abgegebenen Stimmen:
im üieich betrug ihre sIßrogentaahl nur 18.8. Sie’iiommu-
niften hatten 187 266 Stimmen in iBreußen ober 1.2 %.
für Daß bleich war ihr iBroaentfah höher. nämlich 1.7 °lo.
anegefamt haben Die foaialiftiföen ißarteieu Demnach im
preuhifchen Staatßgebiet 42,3. im bleichßgebiet 42,1 % Der
abgegebenen gültigen Stimmen erhalten. Es zeigt fich alfo
eine auffallenbe Sleichheitin Der Sefamtgühl Der fogialiftifchen
Stimmen für Dieich unb ihrenßen.
2 Saß Bentrum erlangte in Steuhen 2742 081 ober
18,1 ’lo Der Stimmen. im Steich 18.6 %. S6 ift hierbei aber
an beachten. Daß Dem Bentrum auch Die Stimmen Der
ßhriftltchen iltoltBuartei unb Der Sauerifchen Soltßnartei
'mit 4.8 '19 Der gültigen Stimmen augurechnen wären. fo Daß
Dann insgefamt für Das bleich 18,4 ‘tb heraußtommen. am
enefentlieh grDßere Sifferena fiuDet fich bei Der Sentichen
Demolrattfchen Sartei. Sie hat in ihrenßen 1070482
ober 7.1 'b. im bieteh Dagegen 8.5 °lo Der gültigen Stimmen
auf fich vereinigt. Stechnen wir Die Stinunen Der ehemaligen
abalitionßnarteien aufammen. fo ergibt fich. Daß fie (D. h.
Mrbdtßfeaialifim Semotraten. unb Bentrunr) im itieich
11.8.5 es. in Sreuien Dagegen nur 46.6 % Der abgegebenen
gültigen Stimmen ergielt haben.

Semerteanert ift ferner. Daß Die Seutfche tBoltßo
partei in Seeußen mehr Stimmen aufgebracht hat als Die
.Seutfehnationale Solthartei. wührenb umgetehrt Die lehtere
im Striche einen Sorfnnmg gegenüber Der Sentfchen Solis—
nartei hat. Sie Seutfche ibolßoartei eraielte im ilteiche
8606816 Stimmen aber 18.9 'h, in Srenßen 2 250 859
Stimmen ober 14.8 'lo Der abgegebenen Stimmen: Die
Seutfchnationale Solfßpartei Dagegen hatte in ihreußen
2 148 694 ober 14.1 es Der maritimen
8 780 778 ober 14.4 “In Der Dieichßftimmen.
; Sie iehigen aoalitionßoarteien. Bentrum. Seme-
traten unb Sentfche ßoltßoariei. haben am 6. 3uni im
preußifchen Gebiet genau 40% Der Stimmen erhalten. wäh-
eenb fie im Steiöigebiet 40.8 96 eraiett hatten.

Steine gegen Drinainien . '
ober gegen Das 23bit?

Elliitten in Die Sorgen Der Rabinettßbilbung hinein traf

Der ibefchluß Der mehrheitßfogialiftifdien {Frattion Dez Reichs-

tageB, Dem in Silbung begriffenen Stabinett nicht Das ther-

trauen außaubrücten. fonbern fich Der Stimme au enthalten.

3a Der ibegrünbung au Diefem Schritt heißt es. Die Sogiale

Demotratie tann [einem Rabtnett Daß itertrauen außfurechen.
in welchem eine ißartei Der Diechten vertreten fei.

Stichtß aeigt f'o Deutlich Die üiüäftünbigteit Des Dentfchen

Soließ in ilierfa-ffungßfragen wie Diefer Grattionßbefchluh.
Sn Dem tlaff'ifchen Sanbe Des Sarlamentarißmuß. in Sug-

lanb. gab es in außenpolitifchen Etagen nur einen Srunb-

fau: Den DeD t_reu an feinem Saterlanb haltenben unb

 

Stimmen. im {ReiCDe .
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numrern wagenoen guten Sugiänberß. .

foaialbemotratifche {Eraition mußte fich tlar Daruber fein.
Daß ihr ”liefchluß Den nach Spa au eutfenbenben Deutfchen
Sertretern geraDeau einen Siuüppel awifchen Die Seine wirft.

66 ift gewiß etwaß boheä unb Schöneß um Die Sirene
gegen Sharteishirunbfähe. 2130 eß fich aber nur Die flBahl
hanDelt. Den sbuchftaben Deß Sßrogrammä au erfüllen. ober

aber Dem fchwerringenben Soll Daß Sieben au retten. Da
follte auch bei einer Sliartei. Die auf Dem sBoben Deß Snter-
nationaliämuä fieht, Die Sntfcheibung lauten: „Sreue gegen
Daß 5801i geht oor Sirene gegen Die ‘Brinaipienä

Sieuertunff.
überall, wo Der illienfch mit feinen Schwächen unb

(Eigenarten eine Sliolle fpielt. fommt man mit slitiffenfchaft
allein nicht auß. Sarum muß auch ein Staatämann nicht
allein Sachtenner. fonbern auch Wienfchentenner fein. SDiEQ
trifft auch befouberß auf Daß Steuerwefen au. ilßohl gea
hört eine große s‚Bortion oon Sliiiffen unb Srfahrung Daau.
wirtfame unb Dabei Doch Daß übirtfchaftßleben nicf'themmenbe
Steuern au erfinnen unb in SBaragraohen an i'leiben: wichtig
aber ift. Daß nicht eine offene oDer geheime Segenwirlung
Derer. welche Die Steuern an aahlen haben. Den ganaen er-
rechneten (Erfolg aunichte macht.

Sroßbem Die Srabergerfche {Finangreform oon ihrem
urheber unb faft oon Der gefautten Difentliihleit alß ‚fogial‘.
D. h. Der Steiftungßfähigteit Der eingalnen angepaßt. gelobt
wurbe. läßt fie ieDe wirlliche Steuertunft permiffen. 056
gibt in Der Deutfchen {Finanzreform eine gange üieihe non
SBuntten. gegen Die fich nur Daß einwenben liißt. .ß Die
Öffentlichteit fie oerabfcheut unb an fiberiretungen geraDeau
angefpornt wirb. Sierau gehört Der 10 °/oige Sehnltßo unb
Sohnabaug. Den fich oon Snbe Suni ab alle gegen feftc
Sefolbung Dingefiellte gefallen laffen müffen. GEB war natürn
lich nicht Die ilbf-icht DeB Sefeßgeberß. Daß Der Steueraahlex
Diefe Steuer prompt unb reftloB auf Den Schaltßaahler -—
alfo Den älrbeitgeber —- abwälae. Iroßbem wirb es vielen
Dingeftellten gelingen. Den Bohnabaug in üorm oon Bulagen
wieDer hereinaubetommen. Ser flohnabaug hat noch einen
anberen fchweren machteil. Sie meiften ilrbeitnehmer
neigen Dagu. leaüge oom Sohn ober Schalt alB flBilIlüt
ober minbefienß alä mangelnbeä Sntgegenlommen oon feiten
Des erbeitgeberß au betrachten. Ser Steuereinnehmer ift
eben allgemein eine unbeliebte Sticheinung. Sricheint nun
Der blrbeitgeber Dem erbeitnehmer gegenüber als Steuern
_gieränehmen fo wirb Daß Den erbeitäfrieben gewiß nicht

ern.
Ein Der gefamten Steuergefehgebung müffen wir grünD-

lich umlernen. an theoretifcher Serblenbung oerlangen geu
wiffe s‚ltarteien. Der gefamte öffentliche blufwanb müffe Durch
forgfältig abgeftufte Dirette Steuern geDectt werben. 6:8 ift
aber erfahrungßgemüß gar nicht möglich. einem Silienfchen
mehr alß 40 ober 60 % Des Sintommenß in 8mm oon
Steuernennmittelbar fortaunehmen. GEB ließe fich vielleicht
noch einigermaßen Durchführen. wenn Die Steuererhebung.
D. h. alle Darin tätigen Organe abfolut anoerliiffig wären.
So aber wirb Surchftechereien awifchen Steuerorganen unb
Steuergahleru Sor unb Sür geöffnet. Sie unbebingt notn
wenDige eanültige Ginanareform wirb wieDer ein bunt-
farbigeß Steuerbuteit bringen. an Diefem Steuerbutett
werben Die fogenannten inbiretten Steuern. D. h. Die oom
Serbrauch erhobenen legaben. eine große ütolle fpielen
müffen. Sie erforbern awar größere Diegietoften als Die
Diretten Steuern. aber fie werben oom iBublitum fchon nach
turaer Bett gar nichtmehr als Steuern. fonbern alB Seftanbe
teile Der üharenpreife empfunben. .

3a fchweren Betten ift nur Daß übereinfachfte Durch-
führbar. Sebeß Setünftelte --— unb mag eh noch fo geift-
reich fein -—- fchaDet mehr. alß eB nüht. Sarum muß Die
Dieuorbnung unteres gefamten öffentlichen Sinangwefens
iBerfonen übertragen werben. Die neben foliben Sachtennto
niffen auch eine lebenbige Sortieüung oon Den feelifchen
üiegungen Deß Solteß haben. unb oor allem oon Männern.
Die nicht Der Straßenpopularität oDer fpiiterem Borbeer au
Eiebe Singe tun ober unterlaffen. Die in Der gegenwärtigen
iritifchen Sage unter feinen umftänbeu getan ober untere
laffen werben Dürften.

Ringen einen Zielfchewifien.
‚was Die eine tbanb baut. reißt Die anbere nieDet.‘

Sie bolfchewifiifchen Siäiter wiffen immer wieDer. von
Den großartigen iliefultaten Der in binßlanb militarifierten
erbeit unb oon „Siegen“ an Der „unblutigen 2lrbeit3front“
gu berichten. tbefonberß oiel ift oon Den Erfolgen beim
fütteberaufbau Deß nöllig aerrütteten Sranäoorts
wefenß Die Diebe. {Run finben fich aber in Den bolfcheu
wiftifchen Stättern auch hier unb Da meinen. Die in firittem
Eitiberfnruch an Diefem Siegeßgefchrei fiehen. So wurDe
Deifpielßwetfe türalirb berichtet. Der _flSer-fonenoertehr awifchen
zuwerau unb ‚Bernburg fei weiter«man" 1
tatt eines Bugeß täglich follten nur noch gwei Büge wöchenta
Ch awifchen Den beiDen größten Stäbten Der Sowfetreonblti

oerlehren. ‑ »«« . ‑
(Ein ilrtilel Der „Setrograbßlaia Slirawba' (Dir. 97 non

27. bloril) uon 21i. Rußmin gibt uns iluffcbluß über Den
fcheinbaren 'QBiDerfnruch.

Ser ilrtitel beginnt mit einem ßinweiß Darauf. Daß Die
Bahl Der reparierten QBaggonB unb Bolomotioen fteige.
Sod) man Dürfe nicht vertieften. Daß 5000 ßolomotioen auf
{Reparatur warten. . _

‚Saß wir Botomotioen gu._SntenDen‚ reparieren. tann
unß erfreuen. aber Die Srgebniffe finD nicht ooilftänbig. wenn
wir nicht neben Die Bahl Der reparierten Stammbaum unb
Raggonß auch Die Bahl Derer—‘f'tetlen. Die wieDer’um an:
Dieparatur wanbern. — Hafer (Eifer ift gro ' Der übt!!! aum
Siege an Der .Iranßportfront' feft . . ‚. unoch finD wir
Serbrecher. Serbrecher oor uns unb Den en Gen
fchlechtern. fJBir verhalten uns Ieichtfinnig. nerbncberifcb
leichtfinnig an allem unferen ibefih. (Sperrbruct Der
iBrawDa.) flBir uerDerben Die Ecggonb unb rechen fie.
oernachlüffigen Die Sotomotioen. überleben Die anno”. wo-
Durcb Die Springfebern unb Die Steife

wenn man Der Stahrheit ins Dinge fieht. fo gehen
wir wie Dumme Riuber oor. füllt einer banb heilen wir.
mit Der anberen zerbrechen wir fchneller arg wir heilen . .."

Siefe ilußführungen aeigen nur zu Deutlich. warum es
troh Der großen .Siege" an Der .flrbeitßfrput' immer weiter
bergab geht in Der ibolfchewiftenrepublit. "

" Sie ärmbenlegion; ..
Ou nennt 179 bes stumm am Minis

gibt Grantreich Daß in Der altgewohuten ihbetfe bei
uns im Srfaß für Die embeulegiou an rdrutiem (Es
ift leiber bei uns oiel au wenig betannt. Das Die Seutfchen
immer Den ßauotbeftanbteil Der Beginn aebilbet haben:
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60 °.-’o aller L'egionäre ftammen'auß Seutfchlanb unb über
200 COO Seutfche haben Stur unb Lieben in Der Region
verloren. ilßährenb biäher nur auß Dem befehten Schier
Ringen über Die frangbfifchen überbungen für Die {Erembene
legion tamen. mehren fich Die anseichen. Daß nunmehr Die
s‚Bropaganba für Den (Eintritt mit großen Siitteln in gana
Seutfchlanb betrieben wirb. (bin .i'geer oon überbern ift in
Starfch gelebt worDen. unb eß ift betrüblid) unb befchämenb
zugleich, fagen an müffen. Daß ein beträchtlicher Seil Der
Dingehbrigen Diefeä traurigen Serufeä auß Seutfchlanb felbft
ftanunt. „

Ser (Siruub für Die ilnäbreitung Diefer SBropaganDa ift
offenfichtlich tlar. Surih Den Sriebenßperirag finb wir ge-
gwuugen. au Seginn Deß nächften Nionatß unfer Seer um
Die bälfte beB iehige’n ibefianbeä au oertüraen. unb eß ift
anaunehmen. Daß mancher Diefer 100000 Sntlaffenen bei Der
immer beDrohlicher werbenben ilrbeitßlofigteit feine lohnenbe
Befrhäftigung finDen wirb. anberfeitä beabfichtigt graut-
reich feine 2egion. Die biDher nur auß Snfanterie beftanD.
um ie ein Diegiment Raoallerie. ertillerie unb iBioniere an
vermehren unb hofft nun mit Den entlaffenen waffengeübten
StJiannfchaften feine {Formationen auffüllen au tönnen unb
augleich Srfah für Die Durch Den Sirieg gelichteten üieihen Der
Srembenlegion au finDen.

. Hufere biegierung wirb. gebunben Durch Den äriebenßs
uertrag. Diefen” Seftrebungen nur DaDurch entgegentreten
iönnen. Daß fie ihre felbftoerftänbliche iBflicht tut unb nach
befier alltäglichteit für Die 58erforgung uuD unterbringung
Der entlaffenen Seereäangehörigen fich bemüht. Sie haben
Durd) ihre aufopfernbe unb opferoollesSätigfeit Diefen San!

beä Saterlanbeß wohl oerDient. IInD auch Die ßanbwirtfchaft
unD Die Snbufirie müffen fich Darum bemühen. Diefe Strafte
im ßanbe au halten.

1an allen aber liegt Die Dringenbe iBflicht ob. in flhort
unD Schrift oor Dem (Eintritt in Die Seembenlegion an

warnen. {nicht nur Die in Den Sanbwüfteu Qlfritas
bleichenben Scheine wollen wir in Srinnerung bringen: wer
ie aus Diefem Staub gurücttam. lehrte fich an Rörper unb
Seele heim. über glaubt. Den Soben Der heimat oerlaffen

au müffen. um in Der Serue Das Slüct au fuchen. Der laffe
fich nicht täufchen Durch Endungen unD Serfprechnngen oon
ihm fremDen Seuten. fonbern. wenn er fich feft enifchloffen
hat. fo fuche er oorher fich bei Den auftänbigen Stellen
genaueftenß an eriunDigen. Die ihm gemacht worDen finD.

Siel lofibareß Slut wirb uns. -fonft o‘erloren gehen _unD
mancher tönnte erfahren. Daß ein ßeben ooll ilieue haufig
einem altau fihnell gefaßten (Entfchluffe folgt. ‘_ ..

notitifche nähern“. . """"
Seuffchee Reich.

+ ilrbeitsblau DeD bleichßtages. Sie Durch Die Ser-
hanDlungen in Spa unterbrochenen Beratungen DeB meichßn
tageß werben ooraußfichtlich am 28. Suli wieDer aufge-
nommen unb Dia gum 6. Qluguft anbauern. Sh werben
noch Die wichtigften (belege oerabfchiebet. außerbem 8e:
fchluffe über Die Srgebniffe Der Deutfchen unterhänbler mit
Den Sertretern Der (Entente in Spa herbeigeführt. 2in1
6. i’luguft foll Dann Die Sertagung Des Sariamentä bis
Mitte September erfolgen.

-|- (Sinnbengehalt für Minifter. Ser 58erfaffung5anßn
fchuß Der SBreußifchen Baubeßnerfammlung hat beantragt. bei
Qlußarbeitung eineß Minifterbefolbungßgefeßeä Dahin iBorforge
an treffen, Daß außfcheibenben DJIiuiftern— Die ilnfuruch auf
Senfion nicht haben — ihr bißherigeß Schalt für 6 Monate
nach Dem i’luäfcheiben als übergangßgelb weitergegahlt wirb.
um ihnen Den Qbiebereintriit in einen bürgerlichen Seruf an
erleichtern.

-I- Dienregelun Der Diuhegehälter. Qluf eine Dlnfrage
DeD legeorbneten eglert um fchleunige biegelung Der hinbe-
gehälter Der im btuheftanb befinblichen Senmten. Der 8e:
amienwitwen unD vwaifen hat Der Dieichßfinanaminifter Sr.
ißirth geantwortet. Daß Der in Der (Entfchließnng Der Deutfchen
Stationaloerfammlung geforberte Entwurf eines befonDeren
Sefeheß auf Der Smnblage Deß Seamtenbefolbungßgefeheß
(Benfionßergängungßgefeß) fertiggeftellt ift unb Der ilieichßv
regierung aur Sefchluhfaffung unterbreitet worDen ift.

+ Solnifche ßriefgenfur. iBolen hat für alle auß- unb
eingehenbe s.lioft militärifche Sriefaenfur unb iBrüfungßftellen
in s‚’[iofem Sromberg. Shorn für QBeftpolen eingerichtet. Sie
Sriefe erleiDen DaDurch ftarte Sergögerungen. iBriefe politifchen
Snbaltß werben non Den sBoten vernichtet. ‑7 - '

Scanfreich.
+ Sroteft gegen Srneuunng Sauren“ 3um Sofa

fünfter in Berlin. Sie Snterpellation wegen Der Sre
nennung Saurentß aum Sotfchafter in iBerlin ift nun tat:
fachlich in Der Stummer eingebracht worDen. aber nicht. wie
erwartet. Durch ßeon SauDet. fonbern Durch Den Sogialiften
Sarthe. Sabnrch erhält Die ganae angelegenheit ein anbereß
Seficht. Sie Soaialiften werfen Saurent nicht feine friebe
lichen ilbfichten oor. fonbern erbliden in ihm Den Sroß-Ä
tanitaliften. Der mit Der iberliner Sinatra aufammenarbeiten
möchte. Sie anteroellation lautet: Sie Diegierung wirb um
unßtunft gebeten über Die Srünbe. aus Denen aum Sot-
fchafter in Serlin Sierr ßaurent ernannt wurbe. Der ißriifibent
Der Bentralgefellfchaft für eletirifche Snbuftrie. s.iiräfibent Der
Ilnion Der Siineninbuftrien unD Mitglieb Deß älufficbtßraiß
Deß Bechenlomiteeß ift: ferner um 2lu6tunft über Die iBolitii'.
Die er in Setlin aur {Frage Des Seetaufß oDer illußtaliitbeß
oon Sfliinenprobutten au befolgen gebeutt. . " ‑

(Shina. .
x Srohenber Sürgertrieäi 3a Befing wurbe Der the-

lagerungßauftanb verhängt. an fieht Der {Rücttehr oon
Siebangetfehnli mit großen Streitträften aus illiutben entgegen.
Sie Diplomatifchen flierireter haben Die chiuefifche Diegierung
erfucht. nilit auaulaffen. Daß in Der mühe Der thauptftabt
(Defechte attfinben. bluch ertliirten fie. Daß Die chinefifche
Regierung haftbar fei für Die Sefchiibigungen Der außlänn
Difcheu mittigen. {ferner wirb aus Iientfin gemelbet. Daß
außtünbifche Rriegßfchiffe in Sah: eingetroffen finD. unb Daß

‚ 1200 amerilantfchefiiarinefolbaten in Seitng eintreffen werben
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‚totales unb provinaielles;
Sierl’blatt für ben 15. Stall.

Sonnenaufgang 8" ‘I Stonbaufgang 8” S.
Sonnenuntergang 8“ Sionbuntergang 728 S.

1914 blbbantung bes Sräfibenten Stierta von Sterilo. ——
1910 (Shemiter Smil üifcher geft.

t: Seueö von ber fiernfprehgtvangbanleihe. Sas
Seichäpoftminifterium hat iebt bie näheren Seftimmungen
für bie {Gernfprehazvangßanleihe getroffen. Sie enthalten
viele (Eingelheiten. bie noch nicht betannt. auch nicht in bem
Sierfblatt barüber enthalten finb. Ser Seitrag wirb erft
von bem auf bie Eingathng folgenben Sionat an verainft.
Sie Binäbeträge unterliegen ber Rapiialertragsfieuer, fo bah
in flßirflirht‘eit nur 3,6 °/o beaahlt werben. Sie Sienftfiellen
finb angewiefen, ben Seitrag allgemein ohne bie Sach-
vriifung beB Sebürfniffeß in vierteljährlichen Seilaahlnngen
einguaiehen. Sie erfte Teilzahlung ift am 1. Ditober fällig.
Ser Seirag fann aber auch auf einmal geaahlt werben.
Suträge auf tleinere Bahlungen werben genehmigt, wenn
ein befonberß wirtfrhaftlicheß Sebürfniß vorliegt. Ser
Siinbeftbetrag einer vierteljährlichen Seilaahlung beträgt
aber bann bei Sauptanfhlüffen 100 21121., bei Sehen:
anfchlüffen 50 am.

Säurmbrunn.
* Rurtheater. 91m Slontag wurbe uns in „Erlebe:

mann Sah“ von äeinrih EBelder eine völlige Seuheit
gegeigt, bie bisher nur ihre urs‘llufführung in Seipgig
erlebte. Senfelben ftarten Erfolg, ben fie bort hatte, tonnte
fie auh hier vergeihnen. Sie Searbeitung hält fih an ben
berühmten Srahvogelfhen Soman gleihen-Samens. Sienn
auh ber Stoff gut Searbeitung für bie Sühne an fih ein
äußerft geeigneter ift, ber feine miriung im Soman ia
glängenb bewiefen hat, fo ift bamit noh niht gefagt, bah er
auh auf ber Sühne unbebingt wirien muB. ßier fegt bas
Serbienft bes Sihters ein, bem eine SühnenoSearbeiiung
gelungen ift, bie ihm unbebingten Erfolg bringt. Sn ben
Siguren bes {friebemann Sah unb ber lllrlte Shnabel liegt
feine befte zeiftung. Sn ihnen führt er uns ein Stüci
Sieben vor, _wie es wahrer niht gebaht werben iann. Son
erfhütiernber Stirtung ift bas heiße Singen grau lllriies
um ben genialen, aber innerlich baltlofen Rünfiler, ben fie »
mit aller Eewalt vor einem traurigen Enbe in Sumpf unb Elenb
bewahren will, niht nur um bes von beiben verehrten Saters
Sohann Sebaftian Sah willen. Denn lilrite liebte t{stiebe- .
mann vor ihrer Ehe als Siann unb biefe Siebe au ihm
ift noh niht gan; in ihr erftorben. Snbes nimmt bas
Serhängnis bes iungen Üriebemann unaufhaltfam feinen
(bang. 3u hoh fteht {grau lllriie's Sioral, als bas fie,
bie Serheirateie, fih felbft opfern tönnte, um ihn au retten.
Sas nimmt ihm ben legten Seft innerlihen halts. Einmal
noch bringt er, ber vor ber Stell unb bei feinem hohen
Rönig einft Suf unb Shtung genof; unb iehi verfemt im
Sumpf ber (befellfhaft ein fragwürbiges Safein friftet ben
Seweis, baß er etwas tann. Soh einmal verfuht {grau
Illriie, ihn fih felbft unb ber Sielt gu erhalten. Sie tommt
gu fpät. 3u morfrh ift ber noh fo funge Saum, innerlih
u faul. Suf ber böhe äußeren Elanges briht er gufammen.

_ lriie unb bie SIBeni en, bie ihn aus feiner fragwürbigen
Eefellfhaft liebten, ftehen erfrhüttert vor ber Seihe bes
' en griebemann Sah, ber banb an fih gelegt hat. —-fun
Sicgarb Sinorr gab ben {griebemann Sah. Son ben vielen ‘
Sroben feines Rbnnens war biefe eine ber beften. Snni
Eornelius war eine Illrite voll gingebung unb Sufopferung
an bas Shiclfal bes ihr lieben Sienfhen unb Siannes, ben
ihre Siebe als SlBeib wohl auh fhwerlih hätte retten iönnen.
Sen lSauptpaftor Shufterus gab Qllesanber Elgeti mit vor-
güglihem Serftänbnis für feine qugabe. Sehen Star
Sohloff als Drganifi Schnabel, Shmibt-Sault) als Diaionus
Steier unb äugo Sranbenfels als 2 entiat Sper, bie ihren g
Sollen einwanbfrei gereht wurben fhu Starg. Sarowsta eine
vorgüglihe gigur als Gräfin Eihftäbt Sn bie übrigen
5ahlreihen Sollen teilten fih eine Sienge fonftiger Dar-
fteller mit gleih gutem Gelingen. Sie ßebenbigieit ber
Sgene in ber Rünftlerlneipe bewies, baß auh tleinere unb
ileinfte Sollen au einer Ebiriung führen iönnen, wenn fie
in guten günben liegen. ßans Smhof, Spimftebt-Slexanber,
Saquita Dfer unb Saul Stirfchbaunr bewiefen bas in be-
fagter Sgene fhlagenb. 3m allgemeinen war bie Sufführung
vorzüglich. Sah fie einen nur fhwahen Sefuh aufwies,
war ein Beihen ber 3eit. Dhne Siufii, Sang unb Shlager
fheint heute nihts mehr au „siehen“. Sas ift bei „Erlebe. -
mann Sah“ umf‘o bebauerliher, als es fih hier um ein
wirllih fehenswertes Stüd hanbelt, bas feine boppelten

l Raffierer berrn Soßbeutfher anläßlih feiner 25 iährigen
Iäiigteit als folher bie Ernennung fum Ehrenmitgliebe
mitauteilen unter lleberreihung eines in ber äolgfhnitfhule
iünf'tlerifh ausgeführten Siploms im Sahmen. berr Soß-
beuifher fprah hierauf feinen wärmften Dani aus. Es
folgte bann bie Sufführung von Schillers „Slode“ für
Ehöre unb Soli von Somberg, welh fhwieriges 26er! gut
gu Eehbr gebraht wurbe. 3m 2. Ieil bes Srogramms
gelangte ber gemifhte Ehor „Sruf; an bie Shläfing“ von
Bübede gar Sufführung, bem bie humoriftifhe Saene „Ser
gefoppte Eenbarm“ folgte, ben Shluß bes Sbenbs bilbete
ber Shwani in 3 Sufgügen „351m grünen Efel“. Seibe
Summern ernteten, wie überhaupt bie gefamten Sufführungen,
reihfien Seifall.

" (litt Ilnglildsfall ereignete fih 'am Slontag in ben
Saberhäufern. Ein mit Bangholg belabener Singen fiürgte
an einer fhlehten SIBegeftelle um, wobei ber Rutfher Seier,
unter benfelben au liegen tam. Siit ßilfe herbei geeilter
Srbeiter wurbe ber Serunglüclte aus feiner {Sage befreit.
Der Rutfher erlitt eine Sedenquetfhung unb mufate nah
bem hiefigen .Rranienhaufe gefhafft werben. '

“ Sahrrobbiebftahl. Sor eint en Sagen wurbe vor
bem sotel Shneetovpe hierfelbft e n Eahrrab entwenbet.
Sefhreibung: Starte Eger, Sahmenbau, t{feigen unb Speichen
fhwarg laiiert, Senlftange nah oben gebogen unb verroftet,
mit gelben solggriffen verfehen, einer biefer Eriffe fehlt. Das

‑ Sab hat Ereilauf ohne Sorberbremfe. Die Stäntel finb gut
erhalten. Bwedbienlihe Sahrihten wollen an ben Smtsa,
vorftanb hierfelbft mitgeteilt werben.

4* Eolbene bohgeit. “Jim 20. Suli begeht bas Ehec
paar, berr an; Üellmann unb grau, wohnhaft ßofpitaln
ftraße 8, bas Seit ber golbenen bohseit. günfgig Sahre
eines fiebens voll Siühe unb Srbeit hat fih ber Ehebunb
iöftlih bewährt, ber fegt von neuem eingefegnet werben foll.
Seber Einwohner ‘lBarmbrunns aber auh wohl ieber Rurs
gaft tennt bas rüftige Saar, liegt ihnen boh ber befhwers
lihe „Shieberbienft“ ber Rrantenfahrftühle unb fonfiige
bilfeleiftung im Sabe ob. über auh fonft übernehmen fie
iebe birbeit zu ber _iBflichtgefühl, Serftanb, ßebenstenntnis,
Eefhidlihieit unb Rrafi nötig finb. Der Rumpf um bas
täglihe Srot war ihnen oft fhwer gemaht, aber bas Sal?
bes 2ebens, ein lraftvoller bunter, war ihnen reihlih au tei,

 

 unb manhe Seuherung mutetfan‚ wie bas Stongept einer Sialeits
ftubie aus ben ßanben Eerharb bauptmann's unb Saul
Reller’s. — Sor 50 c(fahren eilte ber iunge Ehemann am
Sage nah ber sohgeit gar Stabilmahung. 14 Rinber hat
ihm feine Ehefrau gefhenit. Die Sfliht gegen bas Sater.
lanb haben fie.reihlih erfüllt. — Sianher Siehlmeinenbe
fenbet wohl gern einen freunblihen Eruß 3um 20. Suli in
bas ftille äeim befheibener Srbeit unb haraitervoller (Ehren-
haftigieit. _-

_ gerifdrbvrf.

. 8ebenbmittelfarten=52lubgabe.
Die Susgabe ber ßebensmitteltarten für bie 3eit vom
uli bis 15. Suguft er, finbet am Üreitag, ben 16. Suli
ts. wie folgt ftatt:
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vormittags von 8-—9 Ilhr SegugfheinaSr. 1—200

n n 9—10 n n n 01’400
„ „ 10—11 „ „ „401—600

- „ „ 11——12 „ „ „601——800
i nahmittags „ 2——3 „ _ „ „ 801—1000

„ 3——4 „ „ 1001—1250 

 

aSie Segugfhein'e finb voraulegen. Die in bänben ben
finblihen llmfhläge finb abgugeb'en.

Esfhaben eine Sngahl haushaltungen, welhe in ber 3eit
von Sanuar—Dttober o. 3s. Einquartierung gehabt haben

Serbißgelb

 

12 blhr, bas Servisgelb niht abgehoben haben, besfelben
verlufiig gehen. Die Quartierbefheinigungen finb vorgulegen.

Es wirb hiermit nohmals barauf hingewiefen, baß bie

‑ Sabaffluranmelbungeu
bis fpäteftens ionnerstag, ben 15. Suli b. 3s. absu-

Sorgüge in gutem Gehalt unb guter Sarftellung hat. 1 geben finb.
hoffentlih erleben wieberholungem beren einer ber Dihter
beiwohnen wirb, niht ein gleihes Shidfal.

" 9er 8st). Gefellenverein beging geftern, Diens=
tag, abenb in ber (5a erie bie {Seier ber Einführung feines
Srotettors, berrn Sfarrer Eritfh. Bange vor Beginn ber
Seranftaltung war ber Saal gefüllt. Ein Stännerchor
trug „Den ßanbwerisfpruh“ von Wagner unb „Eott
grüße Dich“ von Siücle vor. Sann nahm ber Sigepräfes,
5err Behrer Siebig bas Start, um an ben neuen Sroteitor

‑ herzlihe Sorte ber Begrüßung unb bes Sitlllommens au
rihten. Er gebahte bes lehten verftorbenen ..
‚herrn Sfarrer Rlug unb beffen' überaus fegensre he Iatig-
ieit unb rihtete an bef en Sahfolger bie Sitte, bem ‘efellen-
herein ein üübrer au ein im Sinne bes 913er!“ Rolpings.
Stühle feine Zitigieit Eintraht, Erlebe unb greube im
Serein, roie auh in ber Eemeinbe bringen. — ben Sfarrer

ritfh gab in feinen San! ber Ereube unb bem Erftaunen
usbrud über bie {ftille ber Darbietungen. Sah langer

Saufe fei ber (bemeinbe vom Sifhof wieber ein Warrer
e anbt warben. Sienn ber bisherige Serwefer auh fein

ge tes getan habe, um über bie Saianggeit hinwegzuhelfen,
Eo ift es boh etwas anberes, einen eigenen Sfarrer au.
aben. Er fühle fih verpflihtet, in biefer fhweren Seit

fih mit feiner themeinbe gufammengufhlieben unb nament-
ih im Sefellenverein bas Erbe Rolpings ei rig au förbern.

„unter biefem Ee ihtspnnite übernehme er b e lufgabe als
"Brbteltor bes ereins, unb wolle bas filtert unter ber
Enabe Eottes förbern unb weiter mitarbeiten unter ber
Sevi e „lbrtt fegne bas ehrbare sanbweri". —-- berr Echter 4 b
‚Sieb g nahm bann noh bas IBort, um bem verbienten

roteltors, é
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berifchborf i. ngb., ben 12. Suli 1920.

Ser Gemeinbevvrfteher:
.ffeefer.

man. unb Svlfervirtfhaft. ‘ "
Ser Staub ber Start.

Sie nahl’tebenbe Iabelle befugt, wieviel Star! für
bii ‚ ' ‚ ari bei: iernteten. Stimmen. ein ist; s... nett °

r. 1 Sollar unb 1 funb Sterling gerahlt warben. (.Srtef‘ - an:
geboten: .6er = gelacht.)

 

 
 

lt. 7. 18. 7. Staub
“maß” 0:1)qu .ceumuey 1. a. 14

gollanb . . Sulben 1848.65 1851.85
änent . . e 641.85 648,15

ödmnla o o n! "'

leerita . . vliat
glaub o o halb 15141 151.40

{franfrei . . an! 819.65 820,85
talien . . . e .25 228,75
Lubfterreich . Strvnen 25.07 20.08

illnarn...9rone 7 28,58
g urgehien . . Rron 85.00

 

 

 

Berliner ebnrtenverrehr. amtlich meinen Sreiftt
ber Serlineram... erbarmem 1e an es...“er. er t ena matt.

tli b folänbe e ermittelt. alle! fit:
50 Äbä‘bgntgr alcibSthtion: rbi’erarg.t ifioriaerbien. 140——190

b 
nah niht abgeholt. SlBir mahen hiermit beiannt, bab bie-
ienigen, bie bis Sonnabeub, ben |7. b. 2ms, mittags ; Sn allen Stellen gelang es ber Siherheitßpoligel. bie
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. ie (Einbrü

Start, elbe unb grüne man 1104—145 Start. Sölufchteii
80——90 gltari. Sderbohnen 100—115 Start. Stiden 75——90
Start, Buvinen blaue 45-58 Start. gelbe 50—65 Start.
feinfte Saatware über Sofia. Serrabella 40——50 Start. Stiel en-
heu. lofe, alteß 26——29 Start. neues 18——20 Start, Stroh,
brahtgeprefst 9——10 Start. gbünbelt 7——8 Start. Srocien:
icbnibel 58——58 Start.‚Satent_ teffen 90——95 Start.
+ wrietefteuer für Shüringen. Ser Staatbrat vor

Shüringen hat fitb für bie Erhebung einer Siieteftener am
{’yörberung beb Stohnungßbaueb für bie Semeinben aus:
gefprorhen. Saß Sefeh folI fobalb alb möglich bem neuen
thüringer ßanbtag vorgelegt werben, um noch in biefetn
Sahre 500 ilbohnungen in Sahfenvüßeimar-Eifenah unb
etwa 1500 Siohnungen in Sefamtthürtngen fhaffen au
tönnen. Eingehenbe llnterfurhungen haben nämlich ergeben.
bah für Shüringen aufammen von 384 896 Ethtnmgß-
inhabern 71971 205 Start Siteten beaahlt werben. Slelbt
bie Stiele bis au 100 Star! abgabefrei, fo ergeben bie übrigen
71 456 324 Start bei einem 15 °/oigen Mlnbeftfab einen Se-
trag von runb 10 Siiüionen Start. ber aur Serainfung unb
Smortifation einer anleihe. aub ber bie Sauloften beftritten
werben fallen, bienen tönnte.

+ Selgifrhe llngehörigfeiten. Selgifche Softiimier
hatten wieberholt Sriefe an bas Surrhgangßpoftamt in Röln
mit ber Suffchrift ‚Sohie“ gefchidt. Sa trob Einwänbe ber
beutfcben Svftverwaltung ber unfug weitergetrieben wurbe.
ift auf biplomatifchem Stege bagegen Sinfpruch erhoben
worben. Sie belgifrhe Softverwaliung fieht fih bebhalb ge—
nötigt. in einem Birlular an alle Softanftalten aur forretten
baltung gegenüber. ber beutfchen Softverwaltung aufgue
forbern.
* Smeril’anifche sibirtfhaftüowmiffton für bit

Sntentelänber. Suf Sinlabung Stattenß befutht maen
wärtig eine amerilanifrhe Ebtrtfrh iommiffion unter
{Führung beß Saniterß SZahev aus So on nach ihren Set
fuhen in Sranlreich, Selgien unb Snglanb auch bie wirhtigften
Qßirtfhaftßetabliffementb Stalienß. awedä' {finanzienmg
unb tbebung ber italienifchen Snbuftrie. ‚C955 wurbe ihr von
ben ihanbelßlammern, ben ftäbtifchen Sehbrben unb ber
Sevölterung ein begeifierter (Empfang bereitet.

2k Sreibftnrg für {wlg unb Seher in S weben. auch
in Schweben finb bie Sreife für Stola unb 8e er bebeutenb
gefallen. {Für Ralbfelle werben nur noch 2 bis 2% Ruinen
mahlt. '

- Säue bem Serirhiflaal.
S S l b Setv i8 e im Starb vge

chhumerfnn gfägbe. rerächbem cbie m ber Saclw‘g‘itänttuta ten
bt n ab e eben waren. Sie Sagverftänbigen tarnen
ge g g eilagte zwar ein minber-burchweg au bem Srh bai't beriln

werti erunbentarteter enfchfetbv tauchte Selbi’tbeftimmung
unb amit bie Stra arieit unaw aft. Seine bange Erbaro
mungßlofigifgt unb ftbenfeinbebaft fei woblb en ‚Rrieg
in tieriicbe itgefteigert werben, agte Sebeimrat vmann.
Siefe Stört e im Seelenleben bes gellaaten feiert nirht von
folcher Sei a nheit. baft fie bie Straflo gleiten bebinaten.
Set Sorfiben verlaB bann bie 41 Shulbfra en, bie bem
Sugeflagten nicht weniger alö'fichrnläfllntbe. elf rbverfuchä
wei Staub tiftungen unb {ewö Smntrintafle -— ungerednr

unb Siebftähle -- nur Eaft legen. Sanu ben

ber 2ehrer. Eine ßehrerin hatte ben fieberhalter
io unvo tig getra en, bait er einer Schülerin ins Suge
bran un ie‘feß erblnbete. Saß Seihbäfriht nahm an, bafs
bie ehrerin ehr wohl bem verlehten nbe geänüber bie
Smtßpflicht hatte, ben Geberhalter fo au tragen. b “Ch bie
Rla erin nicht verleiten fonnte. Set bbeite Sedatbh’of hat
bes alb ben bella en preuhifrhen Staat verurte en er
Rläerinausbem nll tanbenen w.no t bSh2ben au erleben. fa enti De Ch entl' eben en

Sah unb Eiern. ‘
o Sin Siefenbetrng anfgetlärt. Sie türalich entbecfien

Siefenunterfrhlagungen bei ber Sahrtartenaubgabe bei 21m
haltet Sahnhofeß in Serlin finb fett reftlob aufgellärt.
Ser erft 19iährige Sifenbahnbeamte kurt Suberb, ber bie
llnterfrhlagungen verübt hat. wurbe in Swinemünbe, wo er
unter bem Samen ‚v. Rretfrhmar“ wie ein inbifeher Sabob—
lebte unb in zehn Etagen runb 110 000 Star! burrhgebrarht
hat, verhaftet. Er hat nach ben bißherigen Sefiftellungen
niht weniger als 650 000 Star! geftohlen, unb es ift wahr:
fheinlirh, baf; bie Summe fih alb noch größer erweift. Sen
größten Seil beb veruntrenten Selbeß hat Sllnberß in Spiel-
ilubß verfpielt. auherbem unterhielt er toi'tfvielige Serhält—
niffe mit awei verheirateten (Grauen.

o tIBeitere Sehenßmittelunrnhen. 21m Stontag fanben
an verfrhiebenen Stellen Serlinß Bebenbmittelunruhen ftatt.

W

norme" bie
9 haften

a‘DM

Drbnung wieberherauftellen. 656 hanbelte fih um Runb—
gebungen gegen bie hohen Dbftv unb ‚Rartoffelvreife. bin
mehreren Stellen nahm bie Sienge eine brohenbe Saltung
gegen bie Serläufer ein unb verfuhte, bie Sefchäfte an.
ftürmen. Sinaelne Säuren mnhten von ber Sicherhettäpoliaei _
gefirhert werben, einzelne Stäben wurben gefrhloffen. -— an-
fcbtiefsenb an eine große Stoteftbemonftration in ber frän.
fifchen Stabt Sitltenberg wurbe unter Siitwirtung bes
Seairißamtß mit fofortiger Sültigleit eine verbinblirhe Sreiän
herabfehung in folgenber Seite befrhlvffen: Saß Srot vro
Sfunb 70 Sh, Srotmehl 70 St, flßeiaenmehl 90 Sh. bas
Sfunb Sinbfteifch 6 Sl.‚%rühlartoffeln ber Bentner 18 Sh.
Spätfarto'ifeln 10 St, ein Ei 60 ißfn Sitlrh bas ßiter
75 Sf. bei bem Eraeuger unb 90 Sf. für ben Serbraurher,
baß Sfunb Sutter 5.80 St.

o Ser Dbfttriäg in Srebben. Sie Siebenßmittele
bemonftrationen in reßben hatten aur üolge, bah eine von
ber Sienge gewählte Rommiffion von Srwerbslofen unb
blrbeitern mit bem (Ernährungbbeirat verhanbelte, um Siebte
linien feftauftellen, wie bie QBünfrhe bes Sublihrmß e
werben tönnen. Snawifhen haben bie Sileinhänbler bie
Srelfe für neue Qartoffeln auf 60 Sfennig unb für Rirfrhen
auf 80 Sfennig vro Sfunb berabfetren müffen. Surrh biefe
Selbfthilfe bes iaufenben Sublitumb finb bie bünbler ge—
awungen, 65er auaufehm, ba fie bie Stare vom Stah-
hänbler für höhere Steife eingeholt hatten. Sie Srebbner
flleinhänbler beabfirhttgen baher, nirht mehr mit Dbft unb
Startoffeln au hanbeln.

. o Sehenllirheb ber Shlaffrantheit in Srebben.
fülle vor l‘uraem gemelbet wurbe. finb in Sresben unb
an anberen Drten zahlreiche {Fülle einer vorher noch nie be—
obachteten Srhlaflrantheit. bie alb Solge ber Grippe angen
fehen wirb, vorgelommen. Sa Srebben waren bisher gegen
hunbert Rrantheltßftille au verreirhnen. 40 Serfonen finb
geftorben. 24 perfiden in Sobfurht.

o Sie Weberhwfkllnng ber 20mm Sibliothel.
Sie Seirhßbehbrben haben bem Sbrfenverein ber Seutirhen
Surhbünbler au ßetvaig bie im griebenßvertrage über:
nommeneW ber für bie Sibliothe! ber univerfitüt
Börveu benötigten Sticher übertragen. 8a biefem Bwed
‚wurbe febt auuähft eine Sintaufbgeiellfchaft ßöwen
S. “b b. ä. mit Sih im ßeipaiger Surhhiinblerhaub ge—
ariln et.



.. .„ 1Die ßmungung Der {ebenetraft
-„..‚-- ' 8m „Dienen ilßiener Sournal" äußert {ich

Der üatbgelehrte Rammerer über Die
lüftet! fbelanntgeworvene flieriüngungßlehre

.‚ESrofeffor Dr. (Engen Steinachß. flßir ent-
nehmen Dem intereflanten ertilel folgenDe
(Sinaelheiten: '

‚.863 fehe Diele 23erfnche fort. um weitere Gfrfahrungen
zu fammeln.’ fchrieb sBrot. Dr. Steinach im 3ahre 1912 am
Schlnffe feiner Mitteilungen über Die flierlüngungälehre an
Die übtener UtaDemie Der üifienfchaften. Dicht Sahre lang
hat er fich getreulich unD grünDlich an Den tBorfan gehalten.
GnDlich liegt Daä 233er! vor uns: „Deriüngnng Durch experi-
mentelle iBelebung Der alternDen Dubertätßbrüfe‘.

flßaä ift’ß für eine merfwürDige Dritte. Die folche RunDrr
vollbringt? (Ehe er fich ihrer beDiente. muhie Steinach fie
_erft richtig entDecten: ta man Darf behaupten. eigentlich muhte
er fie erft fchaffen unD in volles Sehen rufen. 3m Statur:
auftanDe ift fie gar fein felhftänDigeß Drgan. fonDern ein unu
fcheinbareä vielfach überfeheneß unD unterfchähtes ©ewebe.
Daß auf mitroftopifch Dünnen Schnitten Durch Gleichlechteo
Drüfen fichtbar wirD: eß wächft awifchen Dem .fhauptgewehe
Des GiefchlechtßorganB. Dient ihm fcheinbar nur aur Stütze
unb iBerbinDung. Ullein ein gana befonDerer Saft gelangt
in Den Bellen ieneß Bwifchengeweheß aur Uhfvnherung: im
Slute Durch Den ganaen Römer gefchwemmt. entfaltet er
überallhin flßirtungen. Die unß vom tEinDruc! törnerlicher
unD geiftiger Dolltraft alß unaertrenniich gelten. Der fo
Durchblutete ärmere! gewinnt an Diele unD Stätte: Die ihaut
an frifcher Garbe. faltenlofer Matte unD. wo eß am ‘Blaee
H.- aa Dichte unD feiDigem ßlanae Des banrwuchfeß: im
ebirn erwacht Der ftürmifche trieb aum anDern (beichlecht.

aber und: aller himmelftürmenbe (beifteßflug. ilßoher weiß
man. Dah Daß Bwifchengewebe Der Reimbrüfe alle leibliche
wie feelifche Steife entfaltet, erhält unD beherrfcbt? Dah eh
Die wahr: iBnbertätßDrüfe ift'i

8a iefer CEntDecIung führten allerhanD iBerluche. Das
eigentliche .fteimgewebe ift empfinDlicher. geht leicht angrunDe:
DaB Bwifchengeweb'e leiftet Dann noch QBiDerftanD. ta wächft
noch unD erfüllt Die Diäume. Die vom hinfälliäen Reimgewehe '
freigegeben werben. 'Daß Organ in feiner efanitheit hilfst
einem nonJeieenumlgna einem man an oelunbem.

ßefanntmaehnngen.
1°“ Sieffenrehifion.

Da Der 18. D. Stifts. auf einen Sonntag fällt, finbet
Die monatliche ilirüfung Der (bemeinbetaffe unD (hemeinDea
fpartaffe am SonnabenD, Den 17. D. SUiis. ftatt. 8te
morgens um 10 Uhr finb Die Raffen für Den Detlehr mit
Dem *Bubiitum gefchloffen.

Dubertulofenfürfarge
Elliichfte öffentliche Sprechftunbe Ereitag, Den 16. D.

2mm, nachmittags 2-—3 Uhr im (DemeinDeami Gemeinhe-
geräeterfihungsfaal), unter Dem gürforgeargt errn Dr.

e n.

   

 

2.

. aufnimmt, Den 14. mit 1920.

Der (bemeinDehorftanD:
Steugehaner.

Ruttheater Qbarmhrunn.
 

Donnerstag, Den 15. Still, ahenbs 7 Uhr: „Ult-seibels “
berg“.

Ereita ‚ Den 16. 3uli, abenbs 7,15 Uhr: ‚‘‚SchmrawalD:
m ibei“. Dperette in 3 Utten von gefiel. —— Dperettena
pre e. .

Sonntag, 18. Satt, abenbs 7,15 Uhr: ‚'‚Sungfer Sonnen-
fchein“. Dperette in 3 Wien von SBuchbinDer. —
Dperettenpreife.

Montag, 19. 3uli, abenDs 7', 15 Uhr: S u D erman n=
2th enDl 3um lehtenmale! „Die Matchnffs“.
Schnufpiel in 3 ‘Uiten von SuDermann. -—— Schaufpiel-
pre e.

‚ Operettenpreife

Enge 10 9m, ißartett 9 *marl, hint eres ‘Bariett 6 9m
(balerteeßoge unD' {Ballon 5 th.. miiüelgalerie 4 Still.

Seitengalerie 2,50 um.
Schanfpielpreife :

Boge 8 Mit, martett 7 am. hinteres iBartett 5 iUit.
(balerießoge unb SBalion 4 m1., SUiittelgalerie 3.50 mit

' Seitengalerie 2. um.
Billettnertanf nur an Der Iheaierlaffe. Un Spiel-

tagen no‘rmittags von 11—12, nachmittags von 1/,5-—6Uhr
Un Stichtfpieltagen vormittags von 11—— 12 Uhr. .
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2 Ihre kürzlich siaiigefundene g

2 Vermählung >
< geben hierdurch bekannt ä

2 Bankdirektor Gurt Rosemann >

2 und Frau bot’ce, geb. Ackermann. g

2 Hirschberg i. Schl.‚ 12. 3uli. >
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t-‘tnelenen. an braunen im) beeilen-”älüfiez trcis'wm ftelit eß
feine normal aufgebaute (beichtecineoriife mehr vor. eä hat
ia feine Beugungßeiemente verloren; eß ift aur illeini‘ultur
von Ewifchensellen, aur ilolierten ‘Buhertätßbrüfe geworben.
Sinn werben —- tron SchwunDeß Der Reinigellen —— Die
fbrperiichen Giefchlechtemerhnale unD Die geifiigen (Sir:
fcbeinungen Deä Glefchiechtäirteheß nicht nur nicht rüctgängig,
wie eß bei (intfernung Deß Gielanu‘vrganä fchiiefglich gen
fchleht: fonDern fie neigen fogar aur übermäßigen (Entzvicta
lung: wir müffen Daher folgern. Daf; einaig Die Summe Der "
Swifchenaellen (eben Die „‘Buhertätßhrüfe") für alleß verant-
wortlich bleibt.

Daß SBubertäteDrüfengewebe bewährt feine Bähigl’eit e
auch gegenüber Dem Ulter: Die SBuhertäißDrüfe ift noch lange
nicht gana untätig, wenn Die hefruchtenDen Rräfte Dee Drga-
nißmuß längft erlofchen finD. EBinDet man nun Die Seicblechtßv
wege ab. fo wuchert Die ‘BuhertäteDrüfe. beginnt reichlicher
au feaernteren. mifcht ihr Setret tnß Dlut unD macht Dies
iblut Die alternDen Drgane reichlicher Durchftrbmen. So
werben fie foriab beffer ernährt. unD Dem verbefferten Stoff—
wechfel innen entfpricht halb ein beihhunger außen: Der
avpetitloß geworDene Wiagen verlangt nach außgiebiger
Stoft: Der eingefunfene Römer feht wieDer äett unD {fleifch
an, wirD beweglich. elafiifdh munter unD mutig: Das trübe
Dinge leuchtet auf: balD befät Die Slahe fdtmiegfamer‚-rafch
emporDrängenDer thaarflaum: 8erhärtungen tmD 38er-
!altungen in Den UDern unD anDerBwo, Die Schladen Des
thaueß werben gelbft unD fortgefpült: Das unD ßunge
arbeiten neu geftärtt unD unbeengt: Snteiligena unb geiftige
Sntereffen. fchon halb entfchlummert. erwachen: tbrverlich
wieDererlangter Seiftungßfähigteit gefelIt ficb Urbeitßluft. Der
leiblichen Gramgerfähigteit Die geifiige Schöpfertraft.

Die aur fBeriiingung führenDe Doeration ift ebenfo leicht
ftir Den Ehlrurgen wie ungefährlich für Den ‘Batienten. Das
gilt aunächfi vom Manne: beim Slßeihe linD Die an unter;
hinDenDen thperteile minDer augtinglich als beim Manne.
Die thinbung auherDem Dort anfcheinenD weniger wirffam
aie hier. Das Sinnen Der Ulterßforfcher unD ürate maß
auf unblutige meubelebung Der weiblichen fßubertätßbrüfe
gerichtet fein. Solch ein wünfchenßwerteß Stierfahren bietet
fich in Der Diöntgenbeflrahlnng weiblicher Drüfen. an Den

' leeioerfloffenen Sahren nur Wilberung Himalterifcher ibe:
fchmerDen bereits wieDerholt angewenbet. am Die SBeftrablung
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Erstes und grösstes

Stellnl-fitstlill lllr Bestattununwttle
Grosses Lager fertiger
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Sämtliche Aufbewahrungs-
gegenstande zur Stelle

, 72/" Uebernahme aller zur Bestattung
——-- erforderlichen Bestellungen und
' ‚ ' Lieferungen.

Eigene Leiehenwagen
3 und Letehentransportwagen

5 UeberführnngVerstorbener
f mit der Bahn oder mit Gespann

pünktlich und gewissenhaft

tun Auslührunu allseitig anerkannt.
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Hanslltlsnllrgt llnrmlmmn
i Sonderausstellung 5

7. Juli bis 7. August.

'Scherens’chnitte

Eveline v3: Maydell.
 

   

 

nJitellet
l 1' Erich franz,
birfchberg. Conteffaftrahe Sir. 6. '

' Sprechftunben:
9—12 unD 2—5 Uhr, Sonntags 10—11 Uhr.

Bei nor eriger Unmelbung auch anher Der 3eit.
i8 an lung fchonenb' unD gew ffenhaft.

Reparaturen fomie ausmärtige atienten werben nach
„ Möglichteii an einem age ereDigt.
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l
regelmäßig eine gana auffällige' (Erfrifchung Des ganaen
{trauenorganißmuß nach fich. Die man als einfache Erholung
nach tBefeitigung Der Rraniheitßurfache hinnahm. Die aber in
flßahrheit wohl mehr ift. nämlich echte tBerlüngung. 3m
flieroerfuch. Der allerDingß bißher nicht Durch Dihntgenifierung,
fonDern Durch fiberpflanaung Durchgeführt wurDe. hat weibs
liche illeriüngung fchon' Daau geführt. Dah unfruchtbar gen
worDene Dialtenweibchen von neuem empfangen unD gefunDe

z Stachfommen gehören lonnten: geraDe fv. wie Diaitenmänndzen

 
    

neuerDingß befruchten fönnen. >Bon irgeanelcher nimm,
wertigfeit ihreß normalen, feinerfeitß aeugungäfähigen {Rache
wuchfeä war nichts au merienl '

Db mit Dem iBerleihen neuer Behenätüchtigfeit auch
eine ’Beriängetung Der Sehenäfähigi‘eit verfnfwft ift? 28e-
Deutet Die overatine Deriüngung augleich SehenEerftrecfung’e‘
Die menfchlichen Ställe finD einftwcilen ‚in neuen Datumß,
um Diele brennenDe {frage an entfcheiben: Der altefte {’yalL
ein SlJiann au ’linfang Der Siebalger. hat fid) fett 16 EDionaten
vorerft aum angehenDen Sechnger tüc’tnerwanbelt. ibei
Statten ift fichergeftellt. hat; ihr (Breitenaiier. Dass [chon
hereingebrochen. aber neuer SugenD gewichen war. Danf
Steinachß Eingreifen um fiehen Ellionate weiter hinauäo
gefdtoben wurDe. Dar beDeutet ein volles Diertel Der
Sehenßbauen Die einer iIiatte augemeffen ift. Irat aberu
maiigeß tbreifen ein. fo tonnie auch Das ßeriüngungße
verfahren mit nochmaligem lErfolge wieDerholt werben. (Erft
nach überlangem qufchuh vertagt Daß 8entrainervenfnftem
feinen Dienft: Die filiethufaleme fchlummern Dann. auleht
gana teitnahmßloß geworDen. allem Unfchein nach leihe unD
tampfioß in ihr beffereß Senfeitß hinüber. Durch Simmchß
Unterfnchungen wirD befiättgt. Daf; Der 20D nicht untmitele
bar ein .bergtob ift. wie moihnagel ihn anfahfonhern leeren
tEnDee ein ©irntoD. genauer ein iBerfagen Der im ver-

/ iängerten man guegenen Sennen Des .iheißlauie unD Der
Eltmung: Dann Phannen Die mobemen {sortwungen ver—
fchtehenfter {rorfwungecianung überein.
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Dentfehe üarte
Iagesgeitung

für Sehense, wirtfchaftss nnD
ßoDenreform
mit Den Deiblättern

ßanbv unD bauswirtfchaft — (befunbheitsmarte
— Sugenbmarte — Der Sonntag -— grauen-

3eitung unD tägliches Unterhaltungsblatt

monatlich tun 6 merk
58erlin 9193 6

 

   
 

 

(bbnftige Gelegenheit für QBieDeroertäufer unD ilirivate

ZigarremZigatelten
inhallen Sßreislagen von nur erftilaffigen üahrilen

empfiehlt

Karl Tschauder,
Sahahwarenstbrvfshanbel,

Herisehdorf, grrholgenberg. Ungerftr. 6.

 

 

(Empfehle meiner werten Ruanchaft meine Spegialität in

eieltt. illbntinne, flott u. Delihtetllaltuge
[Garblirhteßeftrahlungen

ßochfreanenge nnD Snflnenaeßeftrahlnngen

ficheres imittel gegen ‘Uusfallen Der ßaare unD
Stärkung Der Sternen, fowie

Stufen: nnb man eneißlaftik :; (beliebte:
Dampfbiiber mit ot: n. ßlansßelenwtnng

6hinl1eitsnflege=3nltltul ltltmunn tirilger
Damenfrifenra nnD ‘Beriichenmachermeifter
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Die Zahnpflege nach zahnärztl. Vorschrift.
Zahnpulver nur echt mit

Zahn-pasta Nl’v ZBZ Namenszug
' ahnarzt P.Bahr.

Blendend weisse, schöne, gesunde Zähne.
In allen Apotheken, Drogerieu'und Parfümerien..
 

  Die Snbuftrie fucht ' r ’
9 SDeen u. Ürfinbungcn. Gummiwaren

l ṙ f i n b e r Gratwaratgb "58:15:“.
o an un a nt e

lt A ü slernfähig “3mal mummm
° n ° ' . t. ität eeiner e zum ätitiiäifäfä‘mifäh

l ”"510" 5. 814 . l m See 37.     


